
 

 

 
DIE WANDLUNGSPHASEN 

DER KREISLAUF DES LEBENS 
 

 

Die Lehre der fünf Elemente beschreibt ein dynamisches System von sich 
gegenseitig bedingenden Beziehungen: Holz, Feuer, Erde, Metall und Wasser stehen 
in einem kontinuierlichen Wandel und beeinflussen sich wechselseitig. Im 
sogenannten Nährzyklus fördert jedes Element das nächste — Holz nährt Feuer, 
Feuer erzeugt Erde (Asche), Erde bringt Metall hervor, Metall sammelt Wasser, und 
Wasser nährt wiederum Holz. Gleichzeitig reguliert der sogenannte Kontrollzyklus 
die Balance, indem jedes Element ein anderes in seiner Ausbreitung und dessen 
Energiefluss begrenzt. So entsteht ein fein abgestimmtes System von gegenseitiger 
Förderung und Kontrolle, das Harmonie und Balance ermöglicht und auch im Tier-
Shiatsu eine zentrale Rolle spielt. Hier zeigt sich zudem auch wieder das Gesetz der 
Polarität wie beim Prinzip von Yin und Yang. Es braucht beide Qualitäten. 


